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Wochenblatt

Nr. »8. Dienstag, den 12. April 187« .
Dienst - Ernennungen und Veränderungen.

Der Post -Assistent Mangelsdorf in Oldenburg ist
zum Postsecretair ernannt worden.

Es sind versetzt worden : der Postsecretair Wille
von Delmenhorst nach Oldenburg ; der Postsecretair
Stühring von Oldenburg nach Cloppenburg, und der
Postexpcdient Schöpfe von Jever nach Delmenhorst.

Der Abiturient Rösler in Oldenburg ist als Post-
Eleve angenommen worden.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
Prüfungscommission der Freiwilligen zum einjährige

Militärdienst.
Die Unterzeichnete Prüfungskommission findet sich

veranlaßt, alle diejenigen, welche ihrer activen Dienstpflicht
im stehenden Heere durch einjährigen Dienst genügen
Wollen , darauf aufmerksam zu machen, daß nach Ziffer
12 der Verordnung zur Ausführung der Ersatz -In¬
struction der specielle Nachweis der wissenschaftlichen
Bildung für die Berechtigung zum einjährig freiwilli¬
gen Militärdienst nur noch denjenigen aus demHerzog-
thum Oldenburg gebürtigen und daselbst heimathbe-
rechtigten jungen Leuten erlassen ist, welche im Jahre
1851 geboren sind und mithin im Jahre 1871 dienst¬
pflichtig werden, daß dagegen für die im Jahre 1872
dienstpflichtig werdenden jungen Leute, behuf Zu¬
lassung zum einjährigen Dienst, der Grad wissenschaft¬
licher Bildung verlangt werden muß, welcher durch
einjährigen erfolgreichen Besuch der Tertia eines Gym¬
nasiums erzielt wird , und für die im Jahre 1873
dienstpflichtig werdenden jungen Leute der Grad wissen¬
schaftlicher Bildung erheischt wird, welcher der Reife
für die Secunda eines Gymnasiums entspricht.

Es werden demnach für die Erlangung des Be¬
rechtigungsscheins zum einjährigen Dienst von den im
Jahre 1852 geborenen jungen Leuten die Kenntnisse
eines guten einjährigen Tertianers eines Gymnasiums
oder der hiesigen Realschule (seitherigen höheren Bür¬
gerschule ) im Deutschen , in zwei fremden Sprachen
( Griechisch , Lateinisch, Englisch , Französisch , nach Aus¬
wahl) in der Mathemathik, Geschichte und Geographie,
von den im Jahre 1853 geborenen jungen Leuten die
Kenntnisse eines zweijährigen zur Versetzung in die
Secunda reifen Tertianers eines Gymnasiums oder
eines zur Versetzung in die erste Classe reifen Secun-
daners der hiesigen Realschule verlangt.

Diese Bestimmungen sind auch für die Schüler
der Ackerbauschulen zu Neuenburg und Cloppenburg
Maßgebend . Jedoch können bei denjenigen Schülern,
welche vor dem Jahre 1874 in das dienstpflichtigeMer treten, sofern sie den vollen zweijährigen Kursus
dreser Schulen vollendet und während des Besuchs gute
Semester-Zeugnisse sich erworben haben , die Kenntnisse
m den fremden Sprachen durch die Kenntnisse in den
Mund- und Hauptfächern des landwirthschaftlichen
Unterrichts ersetzt werden.

Für sämmtliche im Jahre 1854 geborene und im
Jahre 1874 dienstpflichtig werdenden jungen Leute tre¬
ten hinsichtlich der an die wissenschaftliche Bildung,
behuf Zulassung zum einjährigen Dienste zu stellenden
Anforderungen die Bestimmungen der ZZ 154 und
155 der Ersatz -Instruction uneingeschränkt in Kraft.

Zugleich wird noch darauf hingewiesen , daß die
Schulzeugnisse , durch welche die wissenschaftliche Quali-
fication nachgewiesen werden soll, von der Lehrer -Con-
fcrenz fcstgestellt und den Vorschriften des Z 154 Ziffer
5 der Ersatz -Instruction gemäß , abgefaßt werden
müssen.

Oldenburg, 1870 April 4.
Prüfungs-Commission

der Freiwilligen zum einjährigen Militärdienst.
von Wülcknitz, Mutzenbecher,

Major. Regrerungsrath.
Wer Forderungen an dir städtischen Lassen hat,

wolle Rechnungen darüber spätestens bi» zum 15.
Mat einreichen.

Zever, 1870 April 6.
Der Stadturagifirat.

v. Harten.
_ _ _ Gerde»

Coneurs-Proclama.
Wider den abwesenden HauSmann Hermann

WerrSCarl» von Maisidden und Namen » desselben
dessen Ourstor sbsoat. , HauSmann H . Z . Harm » zu
Erildumerstel , ist am 8. März 1870 Schulden halber
der ConrurS erkannt, zu dessen Ausführung nachstehende
Termine ««gesetzt werden:

1 . auf den
16. Mai 1870

zur Angabe aller au » irgend einem Grunde ent¬
standenen Forderungen , Ansprüche oder zur Compen¬
satio « geeigüeten Gegenforderungen an den Gemein¬
schuldner, sowie aller dinglichen Rechte oder Se¬
parationsansprüche , bei Strafe deS Ausschlüsse»
von diesem Coneurse und bei Verlust der dinglichen Rechte
und Separationsansprüche. Die Angaben müssen
durch einen bei dem Unterzeichneten Gerichte zugelas»
senrn Anwalt schriftlich eingereicht, können aber auch,
wenn der Werth der anzugebenden Ansprüche die
Summe von 75 Lhlr. nicht übersteigt, mündlich zum
Protokolle gemacht werden. Der Anwalt wird durch
den Auftrag zur Angabe zugleich zur sonstigen Ver¬
tretung deS TewaltgeberS im Konkursverfahren und
zur Abgabe aller darin erforderlichen Erklärungen
bevollmächtigt , vorbehältlich der Befugniß deS Ge¬
richts, in einzelnen Fällen, nach seinem Ermessen,
die Beibringung schriftlicher Vollmacht zu fordern.
Die zur Begründung der Angabe .dienenden Beweis»
thümer sind derselben, bei Vermeidung der gesetzliche»
Nachtheile , in Original oder in Abschrift beizufügen,

2 . auf den



26 . Änui 1670
Morgend M Ilhr zur

3 . äüf 'den
2. Scptenlbrr 1670

Mittage 12 Uhr zur Anhörung deS Priorität - .
« rtheilS.

Barel , auS dem Obergerichte, den 24 . März 1870.
Claus s e n.

Bunnemann.
Immobilien sind angeblich nicht vorhanden.

' Convocation.
Die Erben der « eil . Ehefrau deö Proprietair»

Johann Zänffm in Jever , Trmke geb. « arten»,
nämlich : der Sandmann Heike Marten » Janffrn in
Jever , die Ehefrau de » HauSmann » Heinrich Lhri.
stian Heines zum Berge bet Jever , Elise Gefine geb.
Janssen , in Beistandschast ihre » genannten Eheman-
ne», und für den minderjährigen Marten Cornelius
Janssen , kraft väterlicher Gewalt , der Proprietair Io-
Hann Janssen in Jever haben laut «m -Sgerichtliche»
KauscontractS vom 8 . Mai 1869 ihr Landgut Lied.
merSwarfe an den Sandmann Otto Janssen Köster
zu TiedmrrSwarfe, zum Antritt auf den 1 . Mai
1870, verkauft. Nach der Mutterrolle der Gemeinde
TettenS liegt da» verkaufte Landgut in der Flur 8
und befinden sich darin folgende Parzellen:

Nummer
der der Flächeninhalt

Flur Parzelle Jück Ruth . KuK
45 4 455 —

46 5 257 - -

47 4 291 —

48 4 26 —

49 4 498 -—

50 2 6VK —

51 2 434 50
52 4 296 50
53 4 384 —

54 2 ^ 582 SO
55 3 105 —

56 1 88 50
57 3 318 50
58 — 143 80
59 — 76 60
60 — ISO 70

152/6! — 525 10
62 — 125 —

68 _ 115 50
67 Z 158 SO
68 1 383 SO
69 2 563 40
70 5 93 —

71 2 146 50
72 4 52 50
91 3 522 50
82 3 289 50
93 2 515 60
94 — 102 60
95 3 460 50
Summa 83J . 467R . 30 F.

Katastermaaß.
Nachdem der Curator de » minderjährigen Marten

Corneliu» Janssen, Landwirth I . W . Onken zu Ho.
rum, dem Vertrage über den Verkauf de» Landgut»
Liedmrr »« arfe vom 8 . Mai 1S6S beigetreten, ist vom

KöniglichenAmtsgerichte Wittmund fürdieBMM^
che» genannte« Luranden unterm 23 . MetcLrr M

; die vbervormundschaftliche Genehmigung « Geilt
Muf -Ansuchen de« Käufer» O - I . Köster

alle Diejenige», welche «« da » vorgedachte LmdM
TiedmerSwarse mitZubehörungrn dingliche AnspM,
intbesondere auch Eigenthum » - und in Lehar- ch
Fideirommißverhältnisseu begründete Ansprüche , s„j>
Servituten und Realrechte zu haben glauben, hj,^
aufgefordert, solche in dem auf den

16. Mai 1870
««gesetzten Angadetrrmine gehörig anzumeldm h
Strafe de» Verluste» de» dinglichen Anspruch ? ; ft
dessen find folgende ingroffirte, von dem früher» k»
fltzer Johann Janssen in Jever contrahirte HyM
schulde «, welche der Käufer übernommen hat,
der Angabe ««»genommen, indem diese alt M
«ngemelvet gelten solle», nämlich:

1. 5000 Thlr . Gold nebst 4 Procrnt Zinsen ft
16 . Februar 1870 und 50 Lhlr . Koste»
Gunsten de » HauSmann » Gerhard Heims
Onnen zu Förrien, ingrossirt 1860 Febrilen IS,
Nachmittag» 4 Uhr,

2 . 2000 Thlr . Gold nebst 4 Procrnt Zinsen ft
19 . Juli 1869 und 20 Thlr . Gold Kch» j«
Gunsten de» HauSmann » W. H. Will«; ji
Eukwarfe, durch Cession vom 19 Juli l8N »»i
den Oemrindevorsteher H. L . Gerde - zu Lieft!
übergegangen, ingrossirt 1863, April 2V, M
tag » 12 Uhr,

3 . 2000 Thlr . Gold nebst 4 Procent Zinse» seit f,
November 1869 und 40 Thlr . Gold Mn j«
Gunsten deS HauSmann » Cornelius tüch» j»
Neuenderaltengroden, jetzt H . M . Claaßm
ingrossirt 1863 , Aug . 6 ., Nachm. 5'/, W,

4 . 2200 Thlr . Courant nebst 4 Procent 3«ft!
seit 26. Juli 1869 und 25 Thlr . E»ur.
zu Gunsten de » Proprietair » Gerhard kKM!
«l» Bormundr » über Jtzkc Hayen
Ariane , jetzt der Ehefrau de » Premier»LieutMt!
Dirkstahl zu Angermünde, resp . deren Sm^ .
Bevollmächtigten G . Garlich » in Jever, M
firt 1865, Juli 26 ., Nachm. 4-/. Uhr,

5. 4000 Thlr . Sold nebst 4 Procrnt Zinsen s« >
November 1869 und 100 Thlr . Sold Kch« i'
Gunsten de» Landwirth, S . U. Janssen zu p
drichßgroden durch Cession vom 5 . NoveMi"
aus Pi M . RohlsSzuBicarienhausen , alt BW«
überMammr Rrmmrr » Kinderzum KiebttzneM
gegangen- ingrossirt 1866, JultZO .-
AtiSschlußbescheid wird am

19. Mai 1870
abgegeben.

Jcver , 1870 März 13.
Amtsgericht, Abthl. ll.

Jürgen ». _
Albe » i^

Jmmobil-Berkauf. ^
Die Erben resp . SrbeSerben d-S «K M

mann « Wamme Jansses Remmer» und deM » ,
Wittwe, Anke Latharine , geb « Rohlf» , zidWW- ^

' - Gemeinde Letten », al » : .
1 . deren Tochter Johanne Friederike NcMWchA
r sr »s de» HauSmann » Friedrich S " de» jo

dog «, jetzt zu Kiebitzneft,



r . -tritt Tochter Gesche Marie Stemmer»
und

3 . denn Tochter Anna Sophie Remmer»,
sämmtlich noch minderjährig und vertreten durch
ihren Bormund, den Hausmann Peter Mam¬
men Rohlf» zu Vicarienhaustn , Gemeinde Let¬
ten»,

h,bw nach erlangter o-ervormundschasilicherGeneh¬
migungtheilungShalber um den öffentlichen
Verkauf eines von dem weil . Schustermeister Mamme
IlemmerS und den Erben der weil. Wittwe desselben,
Hulke Margarethe geb . Jabben, auf den Erblasser der
Antragsteller, Hausmann Mamme Remmer», sowie
von diesem aus dessen Wittwe, Anna Latharine geb.
Rohlsr , und dessen oben genannte, minderjährig« Kin¬
der bezw. weiter für den Antheil der weil. Wittwe
AemmerS , auf ihre erwähnten Kinder vererbten resp.
übertragenen HäuSlingShause» bei Middoge sammt
Gartengrund und einer SietwendungS - auch Deich¬
strecke Lande» — belegen unter Flur 5 Parzelle Nr.
72, 73 , 118/73, 74 der Gemeinde Middoge, sowie
LSI Ruthen 90 Fuß Flächmraum enthaltend, nach¬
gesucht, auch eine Conyocation der brikvmmendrn
Aealgläubiger erbeten.

Diesem Ansuchen ist stattgrgrben und « erden
demgemäß alle diejenigen , welche an da» fragliche
Zmmobil — begrenzt nördlich von de » Schmtedemei-
sierS A . Ianssen und südlich von Rudolph Christian»
Gründen, westlich vom Gemeindewege nach Middoge
und östlich von Abr. B . Drantmann Gründen , ding¬
liche Ansprüche, insbesondere auch EigrnthumS - und
in LehnS » »der Fideicommißvrrhältniffen begründete
Anrechte , sowie Servituten oder Realrrchte zu haben
glauben, hiemit «ufgefordert, solche am

30 . Mai d . I.
Hieselbst «nzumeldrn, bei Straf « de » Verluste» , der
dinglichen Ansprüche.

Eine jährlich um Michaeli von dem hier frag¬
lichen Immobil an Albert Ianssen Stelle zu Middoge
zu entrichtende Grundheurr zu 1 Lhlr. 30?/ , gr. Cour,
wird als angemeldet angenommen.

Präklusivbescheid erfolgt am
2. Juni d . I.

Gleichzeitig wird auf Ansuchen der Convocanten
zum öffentlichen Verkaufe de» fraglichen Immobil»
mit Antritt auf Mai 1871 Termin auf den

7. Juni d . I,
Nachmittag » 4 Uhr, in des Wirth » F. Buck Behau-
sung im vlim König'schen Garten hieseldst augrsrtzt.

Jever, 1870 März 30.
Amtsgericht, Abtheilung H.

Driver.
Z . V.

— — Alber » .
Preußisches Jadegebiet.

Bekanntmachung.
Am Mittwoch, dm 2». April d. I .,

Vormittags 12 Uhr,
sollen dir Maurer -, Steinmetz-, Staaker- und Zim¬
merarbeiten incl . Lieferung de » Materials (jedoch rxcl.
«er Ziegelsteine , deS SandeS und Kalk ») zum Bau
eines Wohngebäudes für 4 höhere Osfiziere hierselbst

»m Wege der Submission verdungen werde ».
Unternehmungslustig« werden aufgefordert, ihre

deSfallstgen Offerten portofrei, versiegelt und mit der
Aufschrift:

„Submiffonsofferte auf den
Bau eines Wohngebäudes

für 4 Offnere"
bi» zu der oben angegebenenZeit an un » einzusenden.

Die Zeichnungen nebst Kostenanschlag , sowie die
SubmisflonSbedingungen find im Büreau der Hafen-
bau -Kommission zur Einsicht auSgelegt.

Bon den Bedingungen werden auch auf porto¬
freie Gesuche Abschriften nebst Auszügen der Massen
au» dem Kostenanschläge abgegeben.

Wilhelmshaven , den 31 . März 1870.
Die Hafenbau - Kommission für dar Jadegebiet.

Testaments - Eröffnung.
DaS von dem Schmidt Hinrich AlberS Bogt zu

Accumersiel und dessen Ehefrau , Anke Margarethe
geb . Prtrrö, am 14 . April 1859 gerichtlich errichtete
Testament soll, soweit e» die Disposition der verstor¬
benen Ehefrau Bogt betrifft, am

21 . April d. I .,
Vormittags 11 Uhr,

auf hiesiger Grrichtkstube publkcirt werden.
Jever , den 7. April 1870.

GroßherzoglichrS Amtsgericht, Abtheilung III.
3 . V.

Driver.
A l b er S.

AuSverdtngung.
Di« gewöhnliche Unterhaltung der Gemeinde-

Kahrwege, soll am
Sonnabend , den 16 . d. Mts .,

Nachmittage 5 Uhr, in Eden Gasthaus « zu Oldorser-
warf öffentlich verdungen werden.

Neuwarfrn, 1870 April 3.
_ G. W . D u d d e n.

Vergantungen.
Der Landwirth Johann HellmerS Klryhaurr zu

Sandlerburg läßt am
Mittwoch , den 13 . April d . I .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

i« resp. bei seiner Behausung
versch ebene Moventien, alS:

1 Graöfüllen (braune Stute ),
3 zeitig milchwerdendt Kühe,
1 sähre Kuh,
2 vierjährige Ochsen,
3 dreijährige dito,
6 Stück Jungvieh,

auch : einige Dammhecken, .
sowie : einige HauSgeräth«, alS : 1 friesische Wand¬

uhr u. s. w.
auf Zahlungsfrist meistbietend durch den Unterzeichne¬
ten verkaufen.

Kaufliebhaber werden «ingrladen.
Jever, 1870 März 27.

v . Cölln.
Der Hausmann H . H . HayungS zu Baffen»

läßt wegen « usgebung der Landwirthschast am



1». April d. I . ,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

ln und bei seiner Behausung auf halbjährige Zah¬
lungsfrist öffentlich meistbietend durch den Unterzeich¬
neten verganten:

8 Milchkühe , 2 fähre Kühe, 5 2jähr . Beester, I zwei-
jähr . Ochsen , S Enter, worunter ein Stier , mehrere
Kälber, 2 trächtigeSchaafe, 2 Hammel, I Karnrad
mit Hund , Kuhkette», Karren, 1 große Futtrr-
kiste, Forken, LrLnkeimer , 1 complrten fast
neuen Fruchtrvrher, 1 Sandtrog, 1 Backtrog, 1
AuSholer und Milchgeräthe, alS : Milchballjen,
1 Stremtine, I Käsepreffe, I Käsrschrsnk u . s.
rv . u . s. w.
Kaufliebhader werden eingrladen.
Hohenkirchen, 1870 März 15.

OltmannS,
Auktionator.

Herr Gemeindevorsteher Budden hiesrlbst läßt
« egen Ausgabe seines Haushaltes und WegßzugS von
hier:

Dienstag und Mittwoch,
den 19. und 20 . April d. I .,

jedesmal 1 Uhr Nachmittags anfangrnd,
sein gelammtes Mobiliar mit geraumer Zahlungsfrist
öffentlich verkaufen, alö:

Tische, Stühle, Schränke, 1 Sophs , 1 Secre-
tair , 1 Commodenschrank, I Schreibpult mit
Aufsatz , 1 Büchrrborte, 1 holländische und 1
amerikanische Wanduhr , ! Bettstelle, Bett - und
Lrinenzeug aller Art, Zinn , Kupfer, Eisen,
GlaS , Porzellan und Steinzeug , überhaupt:
sämmtliche HauS- und Küchrngeräthe, verschie¬
dene Milchgeräthschasten, Stall - und Bodenge-
räthe u . s. w.
KSufliebhaöer werden eingeladcn.
Sillenstede, 1870 März 31.

A. T i e m e n ö.
Auf obiger Vergantung kommt am ersten Tage

noch eine trächtige Ziege ohne Hörner zum Verkaufe;
ferner, und zwar ebenfalls am ersten Tage , zwei neue
dauerhaft gearbeitete und gut beschlagene Ackerwagen
mit eisernen Achsen und Rungen, welche Kaufliebha-
her vorher im Hause des SchmiedrmristerS Friede.
Popken hies. besehen wollen.

D . O.
Der Herr Landwtrth Hrero DiSscher zu Odrrahm

b. Neustadtgödens läßt am
Dienstag , den LS . , und Mitt¬
woch , den 2S . d. M . , Nach¬
mittags Präeise L Uhr anfan¬
gend,

in seinerBehausung öffentlich auf sechsmonatige
Zahlungsfrist verkaufen:

S Pferde,
1 dreijährigen Wallach, 2 zweijährige

Stuten , 1 trächtige do . , ein Arbeitspferd,
67 Stück Hornvieh,

sämmtlich schwarz, blau und fahlbunt, alö : 17
milchgebendr und milchwerdende Kühr, 4 dreijäh¬

rige Ochsen, IO zweijährige Rinder,
mehrere frühmilchwerdrnde, 1 2jähriger
16 einjährige Rinder, 4 Ochsen, Z rjiM^
Stiere auSgezeichn . Rare , 9 Kälber ; °
1 Dreschmaschine 1 cowpl. Saatscgel, 1^
let, 1 Ackerwagen , 1 Dreschblock, Leiter, Etz,
Heugabeln u . Harken, Kuhketten Futtnkch/
Mistkarren, mehrere Cavelingen Holz ;

^

Milchgerä'he : 1 Käsepresse, 1 Karnrad, WH
balj n, und was mehr zum Vorschein k«siW

wird.
DaZ Hornvieh ist von auSgezeichneterQueli,

tLt , holld . Rice und als Zuchtvieh besonders zu
pfehlen.

Auf Wunsch der Käufer kann dasselbe bis 8s
gang d . Mts. auf Fütterung stehen bleiben.

Frirdeburg, den 6. April 1870.
Eggers, Aucl.

Für Rechnung derer , dir es angeht, skllH
21 . April d. I .,

Nachmittags 1 Uhr anfangend, bei der Wohnung
Stellmachers Tegtmeier zu Hohenkirchen
meistbietend auf geraume Zahlungsfrist durch l«
Unterzeichneten verkauft werden:

1 «ich . Pult , 1 Kommode , 1 eich . Kiste, '/,G
Stühle, Tische und 1 Spiegel , 1 Karne , lös
delri, 1 Plättetsen , 1 messingene KHek«
mit Comfvir, 1 Hangeisen mit Pfanne, chm
Töpfe, 2 Eimer, 2 Kupp - llampen, Harken ««!
Focken , 3 Heerdkettrn, 6 Spaten, 2 Wkam,
1 Egge, 1 neuer Wagen mit eisernen W
und eisernen Rungen , sowie auch 2 vollMij!
Betten und pl . m . 50 Psd . Talg bester Lim
Ksufliebhsber werden eingrladen.
Hohenkirchen, 1870 April 1 . !

O l t m a n n i,

Für Rechnung dessen , den eS angeht, midtis
am
Donnerstag , den 21 . April d. 3,

Morgens 10 Uhr,
im Wirthshause der W vt. Gkllermann zu NM
mrer öffentlich aus Zahlungsfrist verkaufen:

1 Pferd , 6 Jahr alt , 1 zeitlich
Kuh , L frühmilchwerdendedo h
dreijährigen Stier,

2 complete Ackerwagen mit Zubehör , I RE
1 Egge, 2 Mosreggen, 2 Moorkarren,
karre, . 1 Kornweher, 1 HäckerlingSlade, M
geschirr , Forken, Harken, Spaten rc . , ^ M
Bier- Bottiche mit eisernen Reifen , 1 0 »»" f
Holz, Kisten , 1 eichenen Kleiderschrank, l » l
schrank , 1 Schenkschrank, I Anrichte, l H
mode , 1 Wanduhr , 20 Stück Sch»»-«'- - ,
Tische , 1 Dutzend Binsenstühle, '/- »

Rohrstühle, 1 Spiegel , 8 zinnerne « -'k-

mehrere dito Kaffeekannen, große ""d .
lancen mit Schaalen , 1 Thran- und I L'
1 Mehlkiste , Gewichtfiücke , Trichter , T--«

Theebüchsen, Bier - und Schnapsgläser, P»'!'

fachen , Steinzcug und was mehr da s«»

Fried,bürg , 1870 . .
S S - « ' ' '

Uuct.



Wegen WohnortSveränderung lässt der Müller 3.
F . Müller zu RepShvlt am

Freitag , den 22 . April d. I . ,
Mittags 12 Uhr ansangend,

bei seiner Behausing auf Zahlungsfrist verkaufen:
2 starke achtjährige Arbeitspferde,
7 Stück Hornvieh , « »runter eine mit Mehl
gemästete Kuh, 2 dreijährige Ochsen rc .,
2 Ackerwagen, ein Cabriolet , ledernes Pserdegr»
schirr und sonstige- Ackergeräts,;
Milchgerächr , alS : Butterkarne, Milchballje«,
Rilchtienen;
1 mahagvni Cabinrtschrank, 1 do . Sopha , 12
Rohrstühle , 2 Kleiderschränke , 1 Srcretair, meh¬
rere Gemälde, 1 große kupferne Balance , zinnerne
Kummen und Schüsseln, 1 Kasten mit Turtel¬
tauben , 2 Gestelle Betten;
1 Abschnitt von einer Mühlenwelle, 1 alten
Mühlenflügel , 1 Düngerhaufen , 500 Schsf Stroh,
1 Parthie Roggen, Scheidegrrst« und wsS mehr
da sein wird.
Friedeburg , den 31 . März 1870.

Egger » ,
Auct.

A « Freitag , de» 22 . d. M„
Nachmittags 2 Uhr anfangend,

sollen in Eiters Wwe. WirthShause hirftlbst folgende
Gegenstände, alS:

1 vollst. Bett, 1 filb . Tsschknuhr, 1 Wanduhr,
1 eich . Tisch, 1 do. Kiste, 1 Sichte, 1 Sense,
1 SchlStloth , 1 Forke , I Reith stchel, 2 Spaten,
1 Karre, 1 Säge, 1 Küchrntisch , 1 Butterkarne,
I Lheekesftl u . s. w.

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verkauft
werden.

Sengwarden , 1870 April 5.
Arrneneommision.

Der Hautmann H . W. Renken zu Accumersiel
läßt wegen Ausgebung der Gastwirthfchaft am

Freitag , den 22 ., und Sonnabend,
den 23 . d. M ., jedesmal Nach¬
mittags 1 Uhr anfangend,

in und bei seiner Behausung:
1 Korbwagen, 1 Kabriolet mit Ein - und Zwei¬
spänner -Deichsel, 3 Pflüge , 1 Egge, 1 Wulldrett,
virle Kuh- , Kopf-, Hals- und sonstige Ketten,
1 neuen Saatblvck, 1 großes noch sehr gut er,
haltenrS Rappsaatsegel mit ganz completem Zu¬
behör, 1 Dreschblock, 1 Fruchtweher mit Sieben
rc., 1 Häckselmaschine , 1 große neue Futtrrkiste,
1 großes Trank - und Mehlsaß mit starken ei¬
sernen Reisen , 1 sargsteinernen Schweinetrog,
mehrere Rollbäumr und Hecken, 1 Parthie altes
Holz, einig « Oammpfähle , Heu- und Dünger¬
gabeln, Frucht- und Düngerschüppen, 1 Dünger¬
karre , verschiedene Fruchtmaaße, 1 neue Korn»
maschink von W. Lefkldt, 1 fast neue Drehkarnr
(holländische) , 1 Karnrad mit Karne, 1 Strem¬
tine, 1 Drückcbank , Rahmsäffer und Balljen , 1
Trag,joch mit messingenen Ketten und Mesfing-
Brschlag , 2 Paar Milcheimer, ein Paar mit
mrsfing . , rin Paar mit kupsern. Beschlag, 8
Stallrimer, , lne» großen kupfernen Milchkessel

und viele» sonstige » HauS- und Küchengeräts
von Kupfer, Zinn , Messing und Blech , Porzellan
und Steinzeug,

ferner : 2 große Kleiderschränke , 1 Commode , 1 Wand¬
uhr , 1 Tafeluhr mit Glaskuppel , I Barometer,
mehrere Tische und Stühle, 1 Schweinetrog , mit
Eisen beschlagen, 2 Backtische , 1 Regenwassersaß
mit Gossen , 1 Last Rocken , >/ , Last Weizen , bei¬
des in kleinen Parthien, fünf Fuder Torf in
kleinen Haufen und dgl . mehr

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verkaufen.
Reuende, 9 . April 1870.

_ H . Z a n sse n.
Herr Gastwirlh Becker hirftlbst läßt folgende

Möbeln, HauSgeräthe , Movrntien rc . , als:
L . An Möbeln und Haus-

gerathen:
ein Dutzend SophaS , 2 Dutzend verschiedene Ti¬
sche , 1 Dutzend Spiegel, 3 Dutzend Orlgemälde,
und Schilderten, 6 Dutzend Stühle, 6 Schränke,
3 Kronleuchter, 6 Wandleuchte» von Droncr
und 6 große Lampen, Porzellan , GlaS und
Steinzeug , mehrere Dutzend Messer und Gabel »,
allerhand HauS- und Küchengeräthe von Messing,
Kups- r, Zinn, Blech und Eisen , Tisch », Bett- und
Leincnzeug , mehrere Gestelle Betten , mehrere
Bettstellen rc . rc.

2 . An Moventien:
2 zeitmilche und 2 fahre Kühe, 3Beeste,
1 srühmilches Kalb,
1 Chaise , 1 complrtcS Wagengeschirr eine Quan¬
tität Heu und Stroh und w« S mehr da sein
wird, am

Montage und Dienstage , den 25.
und 26 . dieses Mts . , jedesmal
Nachmittags präcife 2 Uhr anfan¬
gend,

bei feiner Wohnung öffentlich auf Zahlungsfrist vrr-
kaufen.

Nachrichtlich wird bemerkt , daß am ersten Ber-
kausStags das Hornvieh rc . zum Berksufe gestellt « er¬
den wird.

Wittmund , den 7 . April 1870.
_ Z i l d e n , Auet.

Die aus den 20 . April I . annoncirte
Auctisn von Moventien , BrschlagSgegrnständrn und
Mobilien für den Landwirth Johann Htnrich Sterrrn-
berg zu Gödenser- Hammrich wird auf

Donnerstag , den 28 . April,
Mittags 12 Uhr anfangend,

verlegt.
Friedeburg, den 6 April 1870.

Egger » ,
_ _ Auct._

Gemeinde -Sachen.
Die öffentlichen Fahrwege hiesiger Gemeinde wer¬

den
am 13 . d. Mts.

von mir geschaut.
Hohenkirchen, April 8. 1870.

Kolbe. S . -B.



Am
Mittwoch, den 13. d. Mts .,

werde ich sämmtliche , von den Eingesessenen der Ge¬
meind « Middoge zu den resp . Kassen zu prästirenden
Abgaben in meinem ' Hause erheben.

Um prompte Zahlung wird gebeten.
Middoge, 1870 April 6.

L . H . 3a » sse » .
Zur Erhebung solgrsdrr Umlagen äs Mai 1869/70:
1 . einer Kirchen-Umlage,
2 . „ Armen. „ II . Termin,
3 „ Gemeinde» §
4. „ Fahrweg. „
5 . „ Fußpfad « „

sowir
6. „ Hundesteuer,

sind folgende Termine angesetzt:
1 . am Dienstag, den 19 . d . M .,

in I . F . HinrichS Gasthause zu Fedderwarden,
2 . am Mittwoch, den 2V. d . M .,

in R . H . Bluhm's Gasthaus« zu Coldewei , jrdtSmal
von 3 bi» 8 Uhr NrchmittagS.

Um prompte Zahlung wird ersucht.
Hohewrrth , 1870 April 9.
._ Z i e g f e l d , Rfr.

Jev . Mob . - Brd .- Vers.- Gesellschaft.
Di - Mitglieder der Zev. Mob »Br. ' Bers. »Ges.

werden an Art . 34 der Statuten erinnert.
Der Artikel lautet wörtlich:
„ Sollte «in versichertes Mitglied seine Wohnung

auS einem Distrikte in den andern verlegen, so muß
ei davon dem Direktor Anzeige machen und entweder
rin Attest deS DistrictS- Deputirten, daß sein Mobiliar
sich nicht verringert habe, beibrlngen, oder von Neuem
derlarirrn.

So lange dies nicht geschehen ist, kann diese-
Mitglied für Brandschaden keine Vergütung fordern,
muß aber dennoch zu anderen Brandschaden, nach
der Versicherungssumme seiner letzten Deklaration,
beitragen."

Fedderwarden, 1870 April 9.
Namen- der Direktion:

_ C . F. Franz « « .
Notifikationen.

Bon dem zur Konkursmasse de- Landhäu- ling-
I . D . JohlsS zum Wiarderaltrndeiche gehörige », da¬
selbst belegenen Immobile habe ich die vo» dem
Cridar benutzt werdende Wohnung mit den dazu ge¬
hörigen Gartrngründen zum Antritt auf Mai d . Z.
noch zu verpachten.

Pachlliebhaber wollen sich ehesten- melden.
Jever, 1870 April.

I . G . S . K l et s ch « r o . m.

Landwirthschaftlicher Ver-
ein in Kaisershof.

Nächste Versammlung am Mittwoch, den 13 . April,
Abends 6 Uhr.

Am 2 . Ostertagr

Tanzmusik
dei 3 . B . HrSpen in Sillenstede'

Oper in Jener
im Theaterlocale des Herr« Lühs-,i«

Ack sog . - ritten Ostertaze,
Dienstag , den LQ Mrs.,

kömmt auf vielseitiges Verlangen VS » Sing«,Ich
wegen nochmals zur Ausführung:

Das
„Nachtlager in Granadt,

große romantische Oper in 2 Akten.
Musik von Conradin Kreutzer.

Laffenöffnung 5 »/ -, Anfang 7, Ende 9»/, lss,.
Eintrittskarten « 12 »/, Gs. (für wirkliche

für Ehrenmitglieder deS SingveretnS s 10 Gs. , ß
Schüler der beiden oberen Gymnastalklaffrn L7-/,ß>
find bis 5 Uhr Nachmittags beim MusikalienW,
Herrn Franz zu haben ; an der Casse Billett j >,
Gs. und Texte » 2' /, Gs. — Kindern ist der M
nicht gestattet.

Zeoer.
_ D . z. Vorstand d«S Singverrint.

Bekanntmachung.
Nachdem durch da» mittelst Allerhöchsten W

vom 3. Januar d. 3 . bestätigte, in der Nr . ö ili
Amtsblattes für Hannover vom II . Februer d. I
publicirte neue Reglement der Mühlenbr«nd»SM
für OstfrirSland und Harrlingerland das Wch
Statut vom 21 . Juli 1834 mit allen sonstig,», H
Socirtät betressendrn Bestimmungen aufgehM« '
den, so erklären wir hierdurch , daß die bisjcht «s
Grund deS alten Reglements über di« Dnstchmij
der Mühlen und Mühlengebäude von unS «u>M
denen gültigen Poliren unter den Bestiwmungi» til
neuen Reglements auch künftig gelten und so «ff
sehen werden, als ob selbige aus Grund d,t»
Reglement» crtheilt wären.

Aurtch, den 6 . April 1870.
Die Direktion der Mühlenbrandsorietät vo«

OstfrirSland.
B u t t j e r. ^

Z « verkaufen.
2 fett« Kälber bei

I . A. BrhrrnS in Ba,k-l^
3 « verkaufen.

Sin gute» Hengstfüllen.
Upjever. G a r mS Kwt^

Im Saale deS Herrn Taddicka
Am Mittwoch , den 13 . April:

Mustkalisch-declainator«
Abend-Anlerhallutz
verbunden mit Couplet -Dorträg^

unter Mitwirkung verschiedener hiesiger Dile »»"
. abgehalten von dem

Schauspieler Carl Nauruan«'
Loire« 4 8Zr.

Schülerinnen und Schüler zahlen 2>/, vl
Anfang 8 Uhr.



Um wegen vorgerückter Zeit mein Lager gänzlich ;«
räumen » verkanfe von jetzt ab an z«

ganz billigen Preisen.
Jever » April 187 « .

Gerd. Westerhausen»^
Ani heutigen Tage eröffnete ich am hiesigen Platze in

dem bisher von Herrn Ferd . Westerhausen benutzten Lo¬
cale ein vollständiges. . - x-
Modewaaren -Geschaft.

Mein Lager bietet die neuesten Sachen für diese
Saison und empfehle solches zur fleißigen Benutzung an-

Emst Meyer.
Jever» den 12. April 1870.
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Um 2. Ost« tage^

Tanzmusik,
U- i« f« unMchst , inl«deU

E. Müller.

, 2.
1. >L'r

« vjU «inladet
Upjever.

Tanzmusik,
arm» W« e.



Die auf meiner Geschäfts -Reise in Berlin eingekaiG
neuen

Frnhjnhrs-Umhiinge,
bestehend aus:

Iaquets , Talmas und Havelocks,
sowohl in ächten» Sammet » Seide als Wolle,

sind in großer Auswahl eingetroffen.
A . Menöelfohn.

Eine große Parthie feine , rein leinene Taschentücher,
pr. Dutzend 11- bis 2 Thlr .»

empfiehlt als sehr preiswürdig

Jever . T . B . ZttNsseN
Von neuen

Kleiderstoffen
für das Frühjahr trafen bereits große Sendungen la
mir ein.

A. Mendelsohn.
Reue Bleiche bei Jekel. ^

Am heutigen Tage werden die Bleicharbeiten wieder aufgenoM»
und hat der Herr

T. B. Zanssen in Jever
die Besorgung der zum Bleichen bestimmten Leinen wieder übernommen.

Die Direction.
Widerruf.

Der auf den 20 . d . M . angesetzte Verkauf der
I . Id. Behreus 'scheu Buchhandlung

findet nicht statt, da dieselbe bereits unter der Hand
verkauft ist.

Varel , 8 . April 1870.
O .'G .»A«walt 8elS.

Ein junge - Mädchen sucht Umstände halb«
Stell « zur Stütze der Hau - sra « . Nähere - >»

Expedition d. Bl . unter Nr . 22 . -
Beste- , sehr weiße- Schweineschmalz empDl

« . D r »

— Hiezu eine Beilage —



Beilage
Nr . 58 des Jeverschen Wochenblatts vom 12. April 1870.

«

Notisteattonrn.
Frische Kieler Sprott und Bü-

ckiage empfiehlt
A . Drost.

Barel . Für ein hiesiges Manufacturwaaren-
Srsihäst wird auf Ostern oder Mai rin Lehrling ge»
fucht. Frsncc-Offerten befördert die Expedition deS
Gkmeinnützigen . ^

«m 2 . Ostertage

Tanzmusik
bti Marten» in . Elevrrn».

Gesucht.
«uf sogleich 2 gute Gesellen und auf Ostern oder

N«i ein Lrh. ling.
Herstrn._ I . H. EilerS, Tischler.

Gesucht.
Auf sogleich noch zwei Zimmer- und Maurer¬

gesellen.
Sengwarden . I . W . Janssrn.
Am 2. Ostertage

Tanzmusik
bei « erriet Verriet» zu Sanderfuhlrirge.

Am 2 . Ostertage

Tanzmusik
R . 8. Zansse« zu Sande.

, A« 2. Ostertage
> Tanzmusik

bei G . Ä . Eden in Hooksiel.
Gesucht.

«uf Ostern »der Mai ein Lehrling.
Fedderwarden . L . Kollmarin,

Schuhmachermeister.
Gesucht. ^

Auf Mai eine Groß - Magd. Persönliche Mel¬
dung und gute Zeugnisse sind erforderlich.

NemmelShausen, bei Sengwarden.
« L i a r k ».' Reflectirende können fich melden bei

3 -vrr, Nordrrgast.
_ « ose.

Ich habe einen guten Schmiedr-Ambo -, pl . m.M Pfd . sch» »,, Grösse 8/18»/« Soll, billig zu vrr-
raufe».

« ittmund, im März 1870.
— M. E . E g b e r t » senior.

- Gesucht.
«' Ans Mai d . 3 . eine Großmagd, die im Milchwe-sin, wie auch in der Wäsche und Hausarbeit ersah-ren ist ; persönliche Anmeldungen werden gewünscht.
. - armburg , 1870.

3 . H . Kimmen Wwe.

Warnung.
Dir Besitzer der Hühner, welche in den Stadtan¬

lagen herumlausrn, « erden hierdurch ausgefordert,
diese Lhiere von jetzt an a«S den Anlagen fern zuhalten , weil ich mich sonst veranlaßt sehe, diefrlbrn
zu schütten »der durch andere Mittel vertreiben zulassen.

F r a « tz , Gtadtdiener.
Der eheliche Finder eine» gestern Bormittagauf dem Wege von der Schlacht bis zur Kirche ver¬loren gegangenen PerlbeutelS mit silberner Knippe,worauf der Name E. M. S . gravirt ist, wolle sol¬

chen gegen eine Belohnung bei mir abgebe ».
Wilh . Minfsen.

Jever a . b . Schlacht.
1« r Viel « !

In allen Lranoken, insbesondere aber bei Oerugäer silßemein beliebten OriAinsl - 1>oose, reebt-
fvrtißt sieb <ias Vertrauen einerseits siurck anerkanots
LobllitSt ller kirma, anckerseits ciurob äen sieb kisr-
aus erKöbenäen enormen ^ bsatr . Die vexen idrer
künbtiivbbeit debannts Staats - Lkkeeten - üancilunx^ äolpb Haas in 8amburA ist ^ellermsnn auk«
IVörmsts Lu vmpkeklen.

Oldenburg . Mein Geschäft am Markt, äü
bester Lage der Stadt , ist zum sofortigen Antritt zu
verkaufen. Aug . Janßen , Uhrmacher.

Um mehrseitigen Anforderungen entgegenzu kom¬men, erhielt ich dieser Lage auS einer der bedeutend¬
sten Hutsabriken eine Sendung feiner modernster

fürHdrren , welche tch mit sehr geringem Nutzen wie-der abgrbe und bestens empfohlen halte.Jever, St . Annenstrasse.
3 . Pflüger.

Für rin Colonialwaaren - Geschätt wird auf 1^Mai d. 3 - eis Sehülfe gesucht , am liebsten vom Lande.
Nähere Auskunft «rtheilt
- A . MoShor n in HeppenS.

Gesucht.
Lum Antritt am 1 . Mai d. 3 . eine gut em»

psohlrne Haushälterin für eine Landwirthschast in
hiesiger Gegend.

Nähere Auskunft erlheilt
F . F. Mammen.

Hohenkirchen, April 5. 1870.
Am zweiten Ostertage

^ '

Tanzmusik
beiAlbert LhmrlS in Neugarmssiel.

Gesucht.« uf sogleich ein Knecht , und auf 1 . Mai d. I.mehrere Knechte und Mädchen gegen hohen Lohn.Gute Zeugnisse find vorzuzrige«.
Waddewarden. W. HuSmann.



Das

Herren - Garderobe-

Geschäft
von

Z . Gsders,
St . Annenstratze,

hält fein großes Jager von fertigen Kleidungsstücke«
einem hiesigen wie auswärtigen Publikum bei billige«
Preisen bestens empfohlen.

MLk. Jede Bestellung wird prompt und sauer
h ast ausgeführt. ,

Am heutigen Tage eröffnete ich am hiesigen Platze ein completes

Manusactur - Wilarcn - Geschäst
Indem ich dasselbe meinen verehrten Gönnern und Freunden hiermit angelegentlichst

empfehle, gebe ich zugleich die Versicherung, daß es mein eifrigstes Bestreben sein M
durch gute reelle Waare und billigste Preise das in mich zu stellende Vertrauen zurechtfer¬
tigen, und bitte ich deshalb um recht fleißigen Zuspruch.

Kopperhörn , April 8. 1870. gourack
Für Auswanderer

Zeit - und Geldersparniß.
Durch die direkte Beförderung ab Bremerhaven anstatt der bisherigen indirekten über Breme» wird

Auswanderern der längere und kostspielige Aufenthalt in Bremen erspart und ferner Gelegenheit gegeben,
« it Muße und Ruhe an Bord einzurtchten.

Nähere Auskunft «rthrilen gratis die Unterzeichneten und deren Agenten i
Herr Earl Brosi « , Barel,

, Zka Zwitters, Sandel,
, Joh . Joachim » , Letten»,
, H . C. Zühlf » , Hookfiel,
, I . « . Bohlken, Medern»,
, I . H . G. Düsrr, Jever.

Bremerhaven, am Hafen 93.
eoncrssionirte SchiffSexpedientrn.

Epileptische Krämpfe (Fallsucht
heilt brieflich der Spezialarzt für Epilepsie Doktor 0. ÜHUsvdin Berlin,

_ jetzt Lomsrnstraße 45 . — Bereits über Hundert geh -ilt._ —
Ich habe noch rin bis zwei Fuder gute» Uferheu l Ich habe noch eine Wohnung mit G»rt<«!

zu verkaufen . i zu vermiethrn.
Wiarden. L . DettmerS. Areum. O . H « m »-



Gesuchtgegen Mai ein erster Müllrrknrcht.
i ch «.

Öriginal-Staats -Loofe
find gesetzlich zu kaufen und

zu spielen erlaubt.

glück aufnach Hamburg!
AIS eines der vortheilhaftesten und

solidesten Unternehmen empfiehlt Unterzeich¬
neter die vomStaate genehmigte und garan-
tirte große

Geld-Verloosrrng
von über I Million 718,000 Thaler,
deren Gewinnziehungen schon am 20 . April
beginnen. Obiges Datum ist amtlich
planmäßig festgestellt ! Dir allerhöchst«
Gewinnchance beträgt

M . 2AO,OOO
E oder LOO,OOO Thaler.
A Die Hauptpreise sind:

150,000 ; 100,000 ; 50,000;
40,000 ; ZV,V«V ; 25,000 ; 2 »
2»,0«0 ; 3 » 15,000 ; 1 -»

L 12,000; 1 .il ! ,u«v ; 5 -> 10,600;
- 5 j> 8000; 7 -> 0000 ; 21 k
4 5000 : 4 » 4000 ; 3« 4 3000;

12k j 20V« ; 6 4 1500; 5 »
1200; 20k » 1000 ; 250 5 50« ;
2 L 300 ; 354 » 20« ; 13,200

5 11« rc . rc. .
» in Allem über 28,000 Gewinne, und kommen
A solche plangemäß innerhalb einiger Monate zur
- ^ Entscheidung.
!

^ Gegen Einsendung oder Nachnahme des Be-
> ' trage- versende ich „Original- Loose" für
, , obige Ziehung zu folgenden planmäßigen
^

^ festen Preisen:
! > Ein Ganzes Thlr. 2 . — Ein Halbes Thlr.

1 - — Ein Viertel 15 Sgr . unter Zusicherung
, promptester Bedienung. — Zeder Theilneh-

^ nur bekommt von mir die vom Staate
' ' garantirten Original - Loose selbst in Händen

' und sind solche daher nicht mit den verbote¬
nen Promessen zu vergleichen.

Der Original -Plan wird jeder Bestellung
gratis beigesügt und dm Interessenten die Ge¬
winngelder nebst amtlicher Liste prompt übersandt

Durch das Vertrauen , welches sich diese Loose
so rasch erworben haben, erwarte ich bedeu-
tende Aufträge, solche werden bis zu den klein¬
sten Bestellungen selbst nach den entferntesten
Gegenden ausgeführt.

Man beliebe sichbaldigst vertrauensvoll
und direct zu wenden an

^ ÄoLpIr SLaas,
StaatSeffectenhandlung

in Hamburg.

Gut Moorhaufen.
Ich kann 30 bis 40 Stück Beester oder Ochsen

in Weide annehmen.
1870._ _ H . S e e tz e n.

Gesucht.
Zum ersten Mai rin zweit «» Knecht , der gut

pflügen kann, gegen hohen Lohn.
Sander Seedeich , 4. April 1870.

_ R. Loh,.
Bon dem PsarrfunduS zu W - strum habe ich ge¬

gen Mai d . Z . etwa L60 Thlr . gegen gehörige
Sicherheit zu belegen.

Westrum.
G. G e r k e n , RechnungSsübrer.

Die Pächter des Nen -Augusten- und Neu-Frie«
deriken - AußengrodenS werden daran erinnert, dir Be-
grüppung und Beschlötung ihrrr Parzellen gegen den
1 . Mai d . I . gehörig zu beschaffen, bei Strafe der
gesetzlichen Nachtheile.

Friedrrikensill, 1870.
WillmS, Grodenauiseher.

Christian B . Hallerftede
in Oldenburg , kleine Kirchenstraße , nahe dem Rath¬
hause, empfiehlt seine neuen modernen Halbchaisen,
PhaötonS , Klappsitz , und Stuhlwagen.

Zahnschmerzen
in einer Minute für immer zu vertreiben, selbst wenn
die Zähne hohl und angesteckt sind, sie doch stehen
bleiben können, ohne verkittet oder plombirt zu werden,
durch mein seit 26 Zähren berühmtesZahnmund-
Ivafser. L MüoNstavUt, Berlin, Priuzen-Str.
Nr . 37, 2 Treppe«, rechts.

Zu haben a Flasche 5 gs. bei 3. 6 . k . Ncklkel
in Zever.

unfehlbaresMittel g « ,
gm Gliederreißen aller

Art, empfiehlt L Paqurt 5 und 8 Sgr.
I C . R . Wölsel.

Zur Ausübung des Rechnungs-
stellergeschäfts habe ich mich heute in
der Gemeinde Sande niedergelassen,
woselbst ich mich in allen in diesem
Fache vorkommenden Arbeiten , ins¬
besondere auch zur Abhaltung von
Verkäufen und Verheuerungen re.
angelegentlichst empfohlen halte.

Wohnhaft bin ich bis auf Wei¬
teres zu Marienstel im Sterbehause
des sel. Herrn Auktionators Eiben.

Marienstel , 1870 April 8.
W a r n k s.

Gesucht.
Auf sogleich, Ostern oder Mai anzutreten, 2 tüch¬

tige Schmievegesellm, welche aus- ganze Zahr Arbeit
erhalten können.

NeuwarflN, 1870 März 23.
A. M. Heeren.



Gesucht.
Aus sofort oder Mai ein Lehrling für

meine Conditorei.
Jever._ A . C. Pauuebakker.

Die Ehrlrau veS Böttcher- Wllke Meinen zum
Wüppelseraltendeiche will ihr zu zwei Wohnungen
eingerichtetes, zu Minsen belegeneS HäuSlingShauS
mit Gartengründen zum Antritt auf den 1 . Mai 1870
«der 1871 unter der Hand verkaufen.

Kaufliebhaber wollen sich bei der Ehefrau Meine«
»der mir zum Contrahiren einfiuden.

Hohenkirchen , 1870 April 6.
O l t m a n n S , Auct.

WM * Kinderwagen
mit ganz eisernen Gestellen,

sowie
Wiegen

find in großer Auswahl kvrräthig bei
L. Tholen,

Korbmachrrmeistcr.
Ieoer, Schlächtstraße.

Garnirte Hauben und Coiffüres,
sowie das Neueste in Strohhüten
empfehle zu den billigsten Preisen;
Hüte zum Waschen und Modernist-
ren bitte mir einsenden zu wollen.

Therese Hinrichs.
Die von - er Wittwe Moritz be¬

wohnte kleine Wohnung in Fedder¬
warden ist noch auf Mai d . I . zu
Vermietheu. Mau wende stch deshalb
an den Herrn Kaufmann Graepel
zu Rüstersiel.

Gesucht.
Auf Mai 1 Troß-, 1 Klein- Knecht und 1 Wagd;

zu erfahren bei
U . D. M e e n tz a. d . Schlacht.

Au verkaufe«.
Sin gut erhaltener Kinderwagen und eine Wiege.
Nähere Auskunft «rtheilt die Exped . d . Bl . un»

ter Nr . 21._ _ _
Warnung.

Wir habe» Eift für Frdervirh in unser« Gärten
gelegt.

Wiarden.
A . E . NemmerS . U. Jaufseu. L.

DettmerS . I . V von Emden. F. Ei-
ben. N Niclasseu.

Ich suche aus Mai einen Knecht.
Strakens. _ M. 3 a « s f e n.

Eine noch neue Scheune , 26 Fuß
lang , 14 Fuß hoch, steht zum Ver¬
kauf bei der Sägemühle zu Caro-
linenfiel.

Ausverkauf
von

Baumaterialien.
Wegen Aufgebung des Geschäfts

verkaufen wir unser noch zienM
vollständiges BaumaterialienlaD
Pr. Comptant zu billigen Preisen

Carolinensiel , 9 . April 1870.
_ Eikema Ls Holthui s.

Au vermiethen.
Eine Wohnung mit Gsrtingrund auf Maid Z
Rüsterficl. Sdo Frerichz.
Diejenigen, welche noch ForderungenU

haben, ersuchen wir, gegen den 20. d. Monati hi,
cificirte Rechnungen einzusenden resp . Zahluaz i,
Empfang zu nehmen. Zugleich werden diej -ch.
welche an uns noch schulden , ausgefordrrt,
gleicher Frist Zahlung zu leisten , weil -irdann di,
Forderungen zur Beitreibung abgegeben werdensch,

Larolinenfiel, 9 . April 1870.
Eikema u. Holthuir.

^ Ausverkauf
meines „ Mutzen -Lagers "

zu er¬
mäßigten Preisen.

Adolph Kühn.
Au verkaufen.

7 fette Schweine
Waddewardrrmühlr , den 6 . April 1870.

T . M . O r l r t ch L.
Unterzeichneter hat fünf junge Kühe zu vnl»

fen, 3 sährr und 2 tiedige.
Wilshausen . Wilke W . Dudden.

Gefacht.
Auf Mai ein Großkn - cht , der allen Mi«

vorstrhen kann, sowie ein M .ttelknecht , der ziM
gut pflügen kann. Gute Zeugnisse werden verlin-i

Groß-AukrnS. F . M . Harmi.
Abschieds-Anzeige.

Einem geehrten Publikum , wie meinen M
Freunden und Bekannten , sage ich bei meiner MP
rin herzliche- Lebewohl ! — Zu gleicher Zeit P 'A
ich meinen innigsten Dank auS für dir mir j -dv
gewordene freundliche Ausnahme, und bitte, mir !"'
nrrhin ein freundlichesAndenken bewahren zu »>"

Hochachtungsvoll
Earl H » a «.

3rver, den 11 . April 1870 . ^
Geburts -Anzeige.

Durch die glückliche Geburt eine- SSHnch -«
wurden hoch erfreut

Neustadt-GödenS, April 7.
M. S. Joseph» und N " " '

geb. Sn och.
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